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vom 07.08. bis 16.08.2026 
 

Röm.-kath. Kirchengemeinde Südliche Ortenau 
 

Pfarrbüro Rust 
Hindenburgstr. 27 
07822 86148-00  
pfarrbuero@se-rust.de 
www.kath-so.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 
14.30 bis 16.30 Uhr 
Freitag: 
08.30 bis 11.30 Uhr 

Josef Rösch, Pfarrer 
07822 86148-14  |  roesch@se-rust.de 

Antonia Hugenschmidt, Gemeindereferentin 
07822 86148-13  |  hugenschmidt@se-rust.de 

Stefanie Eisele, Pastoralreferentin 
07822 86148-12  |  eisele@se-rust.de 

Thomas Schneeberger, Diakon 
0163 7773314  |  thomas.schneeberger@europapark.de 

 

 

Auf ein Wort 
 

Es ist Sommer! Und ja, auch dieser Sommer ist sehr 
heiß! Manchmal zu heiß! Manchmal kaum auszuhalten. 
Und doch ist der Sommer für Viele die schönste Zeit im 
Jahr. Entspannung, Urlaub, Reisen, Erholung, 
Leichtigkeit und Freiheit! Ich mag den Sommer! Ich 
habe Zeit und ich darf mir Zeit nehmen. Was für ein 
Segen. 
 
Wenn ich Segen erfahre, ist das immer ein Geschenk. 
Niemand von uns wird sich selber segnen. So wie sich 
auch niemand selber umarmen oder küssen kann. 
Segen wird mir zugesprochen. Zum Beispiel immer am 
Ende des Gottesdienstes. Aber immer auch dann, wenn 
mir jemand sagt: „Wie gut, dass Du da bist!“ oder 
„Danke, dass du mir zugehört hast. Mir geht es jetzt viel 
besser!“ So ein Segen ist für mich wie Sommer! Weil er 
wärmen kann wie die Sonne und weil der Segen auch 
auf andere ausstrahlen kann. Ich genieße den Segen 
auch dieses Sommers! 
 
Genießen Sie in den kommenden Wochen den 
Spätsommer, haben Sie Freude daran, selbst zum 
Segen für Andere zu werden. 
 
Übrigens: Gott selbst spricht ganz am Anfang der Bibel, 
eben weil es Ihm so wichtig ist: „Ich segne Dich und Du 
sollst ein Segen sein!“ 

 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen gesegneten Sommer. 
Und wenn es dann wieder kälter wird um uns herum, 
dann wünsche ich Ihnen die feste Zuversicht, dass es 
unser Gott gut mit uns meint, auch wenn es kalt und 
unfreundlich ist. Und bis dass wir uns hier oder dort 
einmal wiedersehen, halte Gott euch fest in Seiner 
Hand! 
 
Pax et bonum 
Ihr Thomas Schneeberger, Diakon 
 
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

 
Gr. 
Ka. 
Ru. 
Ri. 
Mü. 
Em. 
 

 
= Grafenhausen, St. Jakobus 
= Kappel, St. Cyprian und Justina 
= Rust, Petri Ketten 
= Ringsheim, St. Johann Baptist 
= Münchweier, Heilig Kreuz 
= Ettenheimmünster, St. Landelin 

Freitag, 07.08.2026 
Ru.  Messfeier entfällt 

  
Samstag, 08.08.2026 – Hl. Dominikus 

Ri. 18.30 Uhr Messfeier am Sonntagvorabend 
  
Sonntag, 09.08.2026 – 19. Sonntag im Jahreskreis 
Mü. 9.00 Uhr Messfeier 
Ka. 10.30 Uhr Messfeier 

  Wir beten für Magdalena Löffel (1. 
Gedenken) 

  
Dienstag, 11.08.2026 

Ri.  Rosenkranz entfällt 
Ri.  Messfeier entfällt 

  
Mittwoch, 12.08.2026 

Gr.  Rosenkranz entfällt 
Gr.  Messfeier entfällt 

  
Donnerstag, 13.08.2026 
Ru. 17.00 Uhr Rosenkranz im St. Michael 
Ka.  Messfeier entfällt 
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Freitag, 14.08.2026 
Ru.  Messfeier entfällt 

  
Samstag, 15.08.2026 – Maria Aufnahme in den 
Himmel 

Ka. 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier unter der 
Leitung von Frau Leupolz, 
mitgestaltet von der kfd Kappel im 
Pfarrgarten (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche) 

  Mit Segnung der Kräuterbüschel 
Em. 18.30 Uhr Messfeier am Sonntagvorabend 
  
Sonntag, 16.08.2026 – 20. Sonntag im Jahreskreis 

Gr. 9.00 Uhr Messfeier mit Kräuterweihe 
  Wir beten für meine Eltern zur 

Goldenen Hochzeit 
Ru. 10.30 Uhr Messfeier mit Kräuterweihe im St. 

Michael 
 
 
 

Nachfolgende Messintentionen haben wir im 
Juli 2026 zum Auswärts feiern gegeben  

 
Grafenhausen:  
 

Für den Jahrgang 1960/61 
Für Pfr. Wolfgang Schmelz 
2 Hl Messen für verstorbenen Ehemann 
Für verstorbene Schwester und Ehemann 
Für verstorbene Angehörige 
 
Kappel:  
 

Für Max und Margarete Köbele  
Für Walter Benz und Eltern und verstorbene 
Angehörige 
Für Emil und Mina Holler, verstorbene und lebende 
Angehörige 
Ringsheim:  
 

Für Ludwig Morat 
Für Bernhard Tremp 
Für Lucia Bauer 
 
Ringsheim: 
 

Für Ludwig Morat 
Für Bernhard Tremp 
Für Lucia Bauer 
 
Rust:  
 

Für Stefan und Heinrich Dold 
Für Gerda Obert, geb. Gruninger, Anna und Xaver 
Obert, Anna und Ambros Gruninger, Gerda und Ernst 
Obert 
Für Winfried Schmider 
Zu Ehren der Mutter Gottes in einem Anliegen  
Für Salbina und Gottfried Schießle 
 
 

 
Ferien im Pfarrbüro 

 

Das Pfarrbüro in Rust ist bis zum 24. August 2026 
dienstagnachmittags geschlossen. Ab dem 25.08.2026 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 
 
Für den persönlichen Besuch ist das Pfarrbüro Rust 
freitags von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet. Telefonisch 
erreichen Sie unsere Zentrale unter der 07821 920890 
 
 

 
Ministrantenausflug in den Steinwasen-Park 
 

Traditionell fand für unsere Ministranten am ersten 
Ferientag der jährliche Ausflug statt. Gemeinsam mit 
Gemeindereferentin Antonia Hugenschmidt und Pfarrer 
Josef Rösch ging es mit dem Bus nach Oberried im 
Schwarzwald in den Steinwasenpark. 
 

 
 

Bei bestem Sommerwetter gab es für die Gruppe nicht 
nur Tiere zu sehen, sondern auch einiges zu erleben. 
Neben den Rodelbahnen kam auch der Spaßfaktor bei 
verschiedenen Fahrattraktionen oder dem 4D-Kino 
nicht zu kurz. Ein gelungener Auftakt in die 
Sommerferien für alle die mit dabei waren. 
 

 
 



 
Seelsorge in den Sommerferien 

 

Beim Wunsch nach seelsorgerlichem Beistand und beim 
Wunsch, die Krankensalbung zu empfangen, wenden 
Sie sich bitte an das Zentralen Pfarrbüro unter der 
07821 920890 an. Die Bitte wird dann an die 
Seelsorgenden, die nicht im Urlaub sind, 
weitergegeben. Ich selbst bin ab 24.08.2026 wieder im 
Dienst.  
 

Pfarrer Rösch 
 
 
 

 
Kath. Frauengemeinschaft 

 
Kräuterbüschel binden  
 

kfd Kappel a. Rh. 
Samstag, 15.08.2026 um 13:30 Uhr 
Pfarrhof Kappel 
 
kfd Ringsheim 
Dienstag, 18.08.2026 um 9:30 Uhr 
Familie Weber, Hausenerstraße in Ringsheim 
 
 
 

 
 
 
 

 
Kirchenentwicklung 2030  
 

Gemeinsam auf dem Weg: Pastoralteam entwickelt 
inhaltliche Strukturen weiter 
 

Zwei Tage lang traf sich das Seelsorgeteam der 
Kirchengemeinde Südliche Ortenau zu einer 
Klausurtagung in St. Peter. Begleitet von Moderator 
Ralph Mackmull wurde gemeinsam daran gearbeitet, 
die pastoralen Schwerpunkte und Themenfelder der 
neuen Kirchengemeinde weiterzuentwickeln. Seit dem 
Zusammenschluss zum 1. Januar 2026 sind bereits 
wichtige gemeinsame Strukturen entstanden: So gibt es 
inzwischen einen gemeinsamen Gottesdienstplan für 
die gesamte Kirchengemeinde und eine zentrale 
Koordination des Beerdigungsdienstes. Viele weitere 
Fragen befinden sich jedoch noch in der Entwicklung: 
Wer übernimmt künftig welche Aufgaben? Welche 
Themen sollen besondere Schwerpunkte erhalten? Und 
wie können die vielfältigen Erfahrungen aus den 
früheren Seelsorgeeinheiten gut zusammengeführt 
werden? 
 
Ein Schwerpunkt der Klausurtagung lag deshalb darauf, 
die Vielzahl der bestehenden Aufgaben und 
Themenfelder sichtbar zu machen. Gemeinsam wurde 
betrachtet, welche Arbeitsbereiche bereits fest 
verankert sind und wo Gestaltungsspielräume für die 
weitere pastorale Entwicklung bestehen. Dabei wurde 
deutlich, wie eng viele Entscheidungen miteinander 
zusammenhängen und dass tragfähige Lösungen Zeit, 
Sorgfalt und gemeinsame Abstimmung benötigen. 
 
Ein weiteres wichtiges Thema waren die künftigen 
Kompetenzteams. Sie sollen größere Themenbereiche 
bündeln, um Wissen und Erfahrung zu vernetzen und 
pastorale Themen gemeinsam für die gesamte 
Kirchengemeinde weiterzuentwickeln. 
 
Neben den fachlichen Themen spielte auch das 
persönliche Kennenlernen eine wichtige Rolle. Viele 
Gespräche in wechselnden Gruppen, gemeinsame 
Mahlzeiten und Begegnungen am Rande des 
Programms stärkten das Miteinander. Die 
Klausurtagung hat noch keine endgültigen 
Zuständigkeiten festgelegt. Sie hat jedoch wichtige 
Grundlagen geschaffen, damit diese in den kommenden 
Monaten Schritt für Schritt geklärt werden können.  
 
Unabhängig davon entwickeln sich im Hintergrund auch 
die Abläufe in den Pfarrsekretariaten weiter. Für 
Gemeindemitglieder ändert sich dadurch nicht wirklich 
etwas: Sie können sich weiterhin mit allen Anliegen an 
das Pfarrbüro ihres Vertrauens wenden. Durch die enge 
Zusammenarbeit innerhalb der neuen Kirchengemeinde 
können viele Anliegen aber inzwischen unabhängig vom 
jeweiligen Ort aufgenommen werden. So kann 
beispielsweise auch eine Taufe für Friesenheim im 



Pfarrbüro Ettenheim angemeldet werden. Die weitere 
Bearbeitung erfolgt dann im Hintergrund durch die 
zuständigen Mitarbeitenden. Auch die gemeinsame 
zentrale Telefonnummer unterstützt dabei, den 
passenden Ansprechpartner schnell zu erreichen. 
 

[Melanie Bischoff, Ref. für Öffentlichkeitsarbeit u. 
Engagementförderung] 

 

Das Pastoralteam der Kirchengemeinde Südliche Ortenau 

(leider verhindert und damit auch nicht auf dem Foto waren 

Pastoralreferent Joachim Holub und Diakon Andreas 

Wilhelm, ebenso Pater Yesudas Kochupurackal und Pater 

Thomas Perumbattu) 

 
 
 

Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Jakobus Grafenhausen  
Kirchstr. 43 
Die-Buecherei-St.Jakobus@web.de 

 
 

Vielen Dank für Ihr Interesse am Bücherflohmarkt 
beim Patrozinium Petri Ketten in Rust und für Ihre 

Spenden 
 
und ein paar Bücher für Ihren Urlaub… 
 
Sommer ohne Plan von Johanna Swanberg – Cassi führt 
in Stockholm ein Restaurant, bis sie ein Burnout hat. Als 
sie nicht mehr weiter weiß kauft sie eine Waldhütte und 
möchte dort in aller Ruhe leben. Doch in einem 
nahegelegenen Dorf verfestigt sich das Gerücht, dass sie 
ein Selbsthilfe-Guru sei. Menschen kommen zu ihr und 
wollen sich helfen lassen. Statt das Missverständnis 
aufzuklären nutzt sie die Chance und beginnt ein neues 
Leben; bis das alte sie wieder einholt. 
 
Mit dir, da möchte ich im Himmel Kaffee trinken von 
Sarah Lorenz – Elisa liebt Mascha Kaléko. Es ist Kalékos 
Poesie, die ihr immer wieder Halt gegeben hat im Leben, 
die Rettungsanker war und Identifikationsangebot. 
Kaléko im Speziellen, Bücher in Allgemeinen. So zentral 
ist Kalékos Werk für Elisa, dass sie in Gedanken immer 
wieder mit ihr spricht, wie eine alte Freundin, zu der 
man gerne zurückkehrt und doch noch viel mehr wissen 
möchte über sie und ihr Leben. Gerade ist Elisa in der 
Stadt, in der Kaléko starb, um ihr Grab zu besuchen. Eine 

Art private Pilgerinnenreise, eine Reise zu sich selbst, für 
Hoffnung und Kraft. Bald schon fährt ihr Zug zurück nach 
Hamburg, wo Nick auf sie wartet - ein Zuhause, von dem 
sie so lange nicht glaubte, jemals eins zu finden 
außerhalb von Büchern. Auf ihrem Heimweg taucht 
Elisa tief ein in ihre Vergangenheit, die Erinnerungen 
sind bruchstückhaft - einschneidende, furchtbare, gute 
Momente - immer untermalt von und im Kontext erzählt 
von Kalékos Gedichten. 
 
Pina fällt aus von Vera Zischke – Als Pina mitten auf der 
Straßenkreuzung zusammenbricht, hat sie nur einen 
Gedanken: Wer kümmert sich jetzt um Leo? Ihr Sohn ist 
zwanzig Jahre alt und lebt in seiner eigenen Welt, die 
außer ihm nur Pina kennt. Morgens verlässt er das Bett 
erst, wenn eine grüne Blase in seiner Lavalampe 
aufsteigt. Wenn er Treppen geht, dann in seinem 
eigenen Rhythmus: immer zwei Schritte vor und einen 
Schritt zurück. Die übrigen Hausbewohner verstehen 
den merkwürdigen Jungen nicht. Die sechzehnjährige 
Schulabbrecherin Zola, der resignierte Einsiedler Wojtek 
und die lebensmüde Seniorin Inge haben mit sich selbst 
schon genug zu tun. Doch jetzt liegt Pina auf der 
Intensivstation und Leo ist zum ersten Mal allein in der 
Wohnung. Die Nachbarn sind in Schockstarre. Sie 
können doch wohl nicht zuständig sein! Aber Leo 
braucht sie. Und, während diese ungewöhnliche Truppe 
durch einen völlig neuen Alltag stolpert, realisiert jeder 
Einzelne von ihnen: Sie brauchen Leo auch. 
 
Und dann geschah etwas ganz Wunderbares von 
Verginie Langlois – Anna arbeitet als Buchhalterin in 
einem Supermarkt in Le Puy. Sie ist verliebt in Zahlen 
und zählt ständig Dinge, auch ihren Pulsschlag. Als sie 
mit 32 beruflich in eine Krise gerät, beschließt sie, den 
Pilgerweg nach Santiago de Compostella zu wandern. 
Auf dem Weg dorthin hilft sie anderen Pilgerinnen und 
Pilgern. Daraufhin erhält sie den Namen "Anna der 
Wunder". Anna will das nicht und vermeidet Kontakt. 
Bis auf Jean, der sich abends zu ihr gesellt und sie tief 
beeindruckt. 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag von 15.30 bis 17.00 Uhr und  
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlich  
das Team der Bücherei 
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